
D-05-012 Dringlichkeitsantrag: BVerfG-Urteil ernst nehmen – Schuldenbremse
reformieren

Antragsteller*in: Fabian Müller (KV Münster)

Änderungsantrag zu D-05

Von Zeile 12 bis 14:
Die Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts birgt aber auch eine
Chance, die Schuldenbremse so zu reformieren, dass sie zukunftsfähig,
rechtssicher und praktikabel angewendet werden kann.

Klar ist aber auch: Wenn wir die vor uns stehenden Herausforderungen
meistern wollen, dann braucht es jetzt eine Reform der Schuldenbremse.

Begründung

Die BVerfG-Entscheidung sollten wir zwar zum Anlass für eine Reform der
Schuldenbremse nutzen, eine Chance ist sie allerdings nicht. Vielmehr zeigt sie, dass
jetzt eine Reform der Schuldenbremse dringend nötig ist.
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